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Politische Tagesübersicht
Halle den 2 März

Der Veröffentlichung des Schreibens des Kaisers
an den Papst darf man wie verlautet nach Beendigung
der Berathung des Kultusetats entgegensehen

In parlamentarischen Kreisen nimmt man als sicher
an daß der Haushaltsetat für das Jahr 1884/85
dem Reichstag nach Ostern vorgelegt wird Wie die
Zeit zur Abwicklung dieses Gegenstandes gefunden werden
soll darüber weiß jedoch Niemand etwas zu sagen

Die nächste Sitzung des Herrenhauses ist auf den
14 März anberaumt Es werden sonach kaum mehr als
vier Sitzungen vor Ostern stattfinden können

Die verstärkte Budget Kommission berieth heute
über die Sekuudärbahu Vorlage Es wurde nur die Nr 1
der Bau einer Bahn von Oldesloe nach Lauenburg erledigt
die Forderung hierfür im Betrage von 9 Millionen Mark
wurde mit 13 gegen 10 Stimmen angenommen Von
der Minorität wurde geltend gemacht daß wenn der
Staat die Berlin Hamburger Eisenbahn erwerbe die Bahn
Oldesloe Lauenburg ihren Werth verlieren würde

Die Gemeindekommission des Abgeordneten
hauses hat gestern eine Petition betreffend den Erlaß von
Bestimmungen über das Recht der Stadtgemeinden ju
ristische Personen zu Communallasten heranzuziehen in den
Landgemeinden der sechs östlichen Provinzen und betreffs
des Aussalls an Communalsteuern wegen Verstaatlichung
der Eisenbahnen der Regierung zur Berücksichtigung
für ein künftiges Eommunalsteuergesetz überwiesen

Die Donaukonferenz in London trat gestern
Nachmittag zu einer Sitzung zusammen welcher die Ver
treter sämmtlicher Mächte beiwohnten Der türkische Bot
schafter Musurus Pascha hatte vor Beginn der Sitzung
eine Unterredung mit Lord Granville

Das österreichische Abgeordnetenhaus setzte die
Generaldebatte über das Budget fort Der Finanzminister
trat für die unveränderte Annahme des Budgets ein und
wies darauf hin daß man sich seit drei Jahren dem großen
Ziele der Herstellung des Gleichgewichts im Staatshaushalt
stetig nähere Der Minister behielt sich vor auf die Ein
wendungen gegen die Steuervorlage bei gegebener Gelegen
heit später zu erwidern Wenn die Linke an deren Zu
standekommen nicht mitwirken wolle dann müsse die Majorität

Das Kostümfest im königlichen Schloß in Berlin
am 28 Febrnar

So ist es denn endlich zur schönen Vollendung ge
diehen was seit Monaten Köpfe Hände und jugendliche
Herzen unserer Hofkreise in Bewegung erhielt und was seine
Nachklänge in alle Künstlerwerkstätten unserer Stadt weiter
trug Wo sich in den Bibliotheken unserer Kunstinstitute
Werke und Bilder mit den Kostümen früherer Zeiten befan
den wurde studirt und gezeichnet vor den Gemälden des
Museums standen vornehme Damen und kritzelten mit dem
Silberstift in die Elfenbemtäselchen des Taschenbuches in den
Modemagazinen wurden die entlegensten Ecken umgewälzt
und jeder Stoff gemustert ob man ihn wenn nicht grade
so doch quer oder gar von links gebrauchen konnte wehe
jedem Künstler der im Verdacht stand Ketten oder alte
Schwerter zu besitzen er hatte auf einmal so viel unge
ahnte Freunde daß eine Rüstkammer den an ihn heran
tretenden Wünschen nicht genügt hätte in den Juwelierläden
blieb kein Stück das einer altdeutschen Kette auch nur ent
fernt ähnlich sah und manches köstliche Gestein wurde um
gefaßt um an diesem Abend in stilgerechter Form zu prangen
Aber was wollte das alles gegen das Treiben sagen das
sich in den Ateliers der leitenden Künstler bei August
von Heyden dem Grafen Harrach und dem Professor Döpler
entwickelte Von früh bis Abend antichambrirten Gräfinnen
und Friseure Prinzen und Schneider Attaches und Putz
macherinnen Sänger und Schwertseger im ungeduldigen Ge
misch Jeder hatte einen oder viele Wünsche der eine wollte
nur Gelb und der andere alles nur nicht Gelb Jeder hatte
irgend einen Fetzen einen Ring einen Haarzopf vorzuzeigen
und alles brandete in der Frage ob dies auch stilgemäß
sei Wie eine Wetterwolke hing dies Wort über jeder Näh
nadel und auch die stolzesten Stirnen beugten sich endlich
demselben wenigstens so ziemlich

Und als nun endlich Alles fertig war jede Spitze ge
kräuselt jeder Schuhknopf geputzt da kam der traurige Auf
schub welcher Tanz und Lustigkeit verbannte bis endlich der
Tag von Mitfasten die Fesseln löste und die Fluth von
Glanz und Herrlichkeit sich vor dem hohen Paare zu dessen
Jubelfeste Alles bestimmt war frei ergießen durfte

allein dieselben gründlich erörtern Der Kern der Vorlage
gehe nur dahin das bis jetzt noch steuerfreie Einkommen
zu treffen Der Minister widerlegte sodann verschiedene
von den Rednern der Opposition erhobene Einwendungen
und erklärte schließlich die Regierung habe ihre Ausgabe
alle Bevölkerungen Oesterreichs aus dem Boden des Parla
mentarismus zu vereinigen erfüllt sie gehe jetzt unablässig
ihren weiteren Aufgaben nach Beifall Coronini trat
namens seiner Partei für das Budget ein die auf Ver
söhnung und Verständigung gerichtete Idee des Ministeriums
Taaffe sei nur zu billigen er sei stets sür dieselbe einge
treten die Härten der neuen Steueroorlagen sollten ge
mildert die Ungleichheiten sollten ausgeglichen werden Die
Generaldebatte wurde hieraus geschlossen Das unga
rische Abgeordnetenhaus hat die Vorlage welche die Be
urtheilung der Giltigkeit der Wahl seiner Aktglieder dem
obersten Gerichte zuweist mit 113 gegen 108 Stimmen
abgelehnt weil es die Rechte des Parlaments nicht schmälern
will Der Justizminister hatte vorher erklärt daß die
Regierung die Angelegenheit nicht als eine Parteifrage
betrachte

Der Präsident der französischen Republik hat
wie der Wiener Korrespondent der Karlsruher Ztg mit
theilt Gelegenheit genommen sich dem Vertreter einer
fremden Macht gegenüber vertraulich aber nachdrücklichst
dahin auszusprechen daß allerdings die Nothwendigkeiten
der inneren Lage zu Maßregeln drängten welche soweit es
sich dabei um Personen handle ihn selbst peinlich berührten
daß aber so lange er auf dem Präsiventenstuhl sitze kein
Ministerium weß Namens und welcher Zusammensetzung
auch immer an der Politik nach außen werde rütteln
dürfen die er als die Basis der Haltung Frankreichs ehrlich
acceptirt habe und ehrlich jederzeit zur Geltung zu bringen
entschlossen sei In der gestrigen Senats Sitzung iuter
pellirte General Robert die Regierung wegen der An
wendung des Gesetzes vom Jahre 1834 gegen die Prinzen
das Gesetz sei unrichtig ausgelegt und mißbräuchlich ange
wendet worden Der Kriegsminister Thibaudin erwiderte
die Regierung habe an dem Eigenthumsrecht an den Gra
den nicht gerührt sie habe aber das Recht über die dienst
liche Stellung smxloi zu disponiren und habe die Prinzen
aus der Armee entfernen wollen in welcher ihre Anwesen
heit verfassungswidrig sei Der Herzog von Audiffret
Pasquier fand die Auskunft des Kriegsministers ungenü
gend vermochte den Unterschied zwischen militärischem Grad
und dienstlicher Stellung nicht einzusehen konstatirte daß
die Offiziere künftig vom Belieben des Kriegsministers ab
hängig sein würden warf dem Kriegsminister vor daß er
das gethan habe was andere nicht hätten thun wollen und
forderte den Senat auf seinem Willen dem keine Rechnung

Von Probe zu Probe steigerte sich ßdie Festfreudigkeit
wieder Wir sahen die einzelnen Züge sich aus dem Em
bryonenstande emporringen bis endlich in der Generalprobe
am Montag und schließlich in der festlichen Aufführung am
gestrigen Abend alles in geschlossener Pracht sich entfaltete
Zu viel um in der kurzen Frist von wenig mehr als einer
Stunde aufgefaßt zu werden Nur wer das Ganze in den
Proben hat erwachsen sehen kann einigermaßen über die
Einzelheiten berichten

Welch ein Leben in den mächtigen Höfen des Schlosses
Hier waltet das elektrische Licht prächtig seines Amtes Wo
sonst alle Gasflammen kaum hinreichten die Wagenburg matt
schimmernd erkennbar zu machen da ist jetzt Tageshelle aus
gegossen Tageshelle umgiebt die Aussteigenden Aengstlich
bücken sich hohe Frisuren zu den engen Thüren heraus die
Schleppen rauschen hinterher ein altdeutscher Minnesänger
hat seinen Offiziermantel keck über Seide und Trikot ge
worfen blondlockige Knaben klettern zu halben Dutzenden aus

großen Wagenkasten ein Venetianer Nobile steigt in Sammt
und Seide so gelassen aus seinem Coups und giebt dem
Diener so ruhig seine Befehle als ob er nie in anderer
Kleidung einhergegangen wäre Und welch Gewirr aus den
Treppen und in den Kammeen die zum Sammelplatz der
einzelnen Aufzüge dienen Ueberall giebt es noch zu ordnen
zu bewundern Was auch die Proben boten heute ist das
Letzte und Höchste geschehen heute sind die edelsten Steine
hinzugefügt und lebende Blumen in verschwenderischer Fülle
über die schon vorhandene Pracht gebreitet

Oben in den Festräumen sammeln sich die fürstlichen
Gäste die Hofgesellschaft die geladenen Spitzen der hohen
Beamtenwelt des Militärs die Vertretungen von Stadt und
Land von wissenschaftlichen und anderen Korporationen aber
so weit auch die Festräume unseres Schlosses find sie reichen
doch nur hin um einige wenige Vertreter jeder Kategorie zu
entbieten Am fühlbarsten macht sich die Beschränkung des
Raumes im Weißen Saale Hier muß die ganze Mitte für
die Aufzüge und Tänze freigehalten werden und so können
außer dem königlichen Hause seinen fürstlichen Gästen und
nächsten Zugehörigen nur die Mitglieder der Gesandtschaften
die Damen der höchstgestellten Beamten und einige Aus

getragen worden sei Geltung zu verschaffen Vom Senate
wurde indeß die vom Ministerpräsidenten Ferrh beantragte
einfache Tagesordnung mit 154 gegen 110 Stimmen an
genommen

In der gestrigen Sitzung der holländischen zweiten
Kammer machte der Finanzmimster van Lynden die Mit
theilung das das Gefammt Ministerium um seine Demission
gebeten habe

In der spanischen Deputirtenkammer interpellirte der
Deputirte Candau die Regierung am Mittwoch über die
anarchistisch Bewegung in Andalusien Er erklärte daß
die Gesellschaft Schwarze Hand das Eigenthum abschaffen
wolle und die Arbeiter gegen die Besitzenden aufhetze und
ersucht die Regierung energisch gegen die Schuldigen vor
zugehen Der Minister des Innern erwiderte daß die be
treffenden Anarchisten schon den Gerichten übergeben seien
und daß die Präsekten Andalusiens Maßregeln träfen die
Landbewohner gegen die Banden zu schützen

In der Türkei hat sich in aller Gemüthlichkeit ein
Ministerwechsel vollzogen Edhem Pascha ist an
Stelle des erkrankten Mahmud Nedim Pascha zum Minister
des Innern ernannt worden

Deutsches Reich
Berlin i März

Se Majestät der Kaiser nahm heute Vormittag
die üblichen Vorträge entgegen und arbeitete längere Zeit
mit dem Generallieutenant v Albedhll Nachmittags unter
nahm der Kaiser eine Spazierfahrt Um 5 Uhr findet im
kronprinz ichen Palais Familientafel statt Um 8 Uhr
Abend beginnt bei den Majestäten im Palais eine musika
lische Soiree

König Albert von Sachsen besuchte heute Vor
mittag von den zum Ehrendienst kommandirten Offizieren
begleitet die Ruhmeshalle Unter Führung des Zeughaus
kommandanten Oberstlieutenant von Jsing nahm König
Albert die historischen Denkwürdigkeiten mit lebhaftem In
teresse in Augenschein und verweilte längere Zeit in den
Räumen des ehemaligen Zeughauses Bei seinem Abschied
wurde er vom Oberstlieutenant von Jsing bis zur Straße
geleitet wo er sich unter lebhaften Dankesworten empfahl
Dann schritt der König nur von einem Leibjäger begleitet
hinauf zu der Hauptpforte des kronprinz ächen Palais

Kronprinz Rudolf von Oesterreich gedenkt heute
Nacht um 12 V Uhr mittelst Extrazuges nach Prag zurück
zureisen Prinz Arnulf von Bayern ist heute Nach
mittag 2 Uhr nach München zurückgekehrt

Prinz von Wales gedenkt morgen Vormittag
10 Uhr zu kurzem Besuche sich nach Neu Strelitz zu bege

erlesene hier Platz erhalten Für alle übrigen Geladenen ist
dadurch einigermaßen gesorgt daß die Aufzüge zweimal die
Bildergalerie und die anstoßenden Säle passiren die Qua
drillen freilich spielen sich nur im Weißen Saale ab

Von wunderbarem Glänze ist der Saal erfüllt Tausende
von Kerzen glühen in dem Wald von krystallenen Lüstren
von den weißen Marmorwänden strahlen die Flammen wieder
jeder Schatten ist gebrochen Alles glänzt und funkelt wie
durchleuchtet von innerem Licht In wunderbarem Gegensatz
steht hierzu die Vorhalle und das Treppenhaus welche man
durch die gläserne Abschlußwand in voller Höhe am Ende
des Saales erblickt dort sind elektrische Lampen angebracht
und während im Saale alles goldig flimmert strahlen draußen
die weißen Marmortreppen in magischem bläulich schimmern
dem Licht Alles erscheint dort tageshell aber kühl bläulich
wie in einem überirdischen Scheine Es ist so hell daß man
jede Figur der Züge die Treppenstufen auf und niedersteigen
sieht aber wenn sie auch klirrende Waffen führen die Ent
fernung ist so groß daß kein Laut in den Saal dringt
Wie Märchengestalten tauchen somit die seltsamsten Erschei
nungen dort in dem bläulichen Licht auf jetzt vor den dunkeln
Schatten der Lorbeerbüsche jetzt vor den wie flüssiges Silber
perlenden Strahlen der Fontainen und jetzt auf den weißen
Marmorstufen mit den dunkelrothen Teppichen

Die Hofgesellschaft ist versammelt die Stäbe der Mar
schälle dröhnen der Kaiser das Silberpaar und die glän
zende Reihe fürstlicher Gäste hält ihren Einzug in dem Glanz
der Uniformen und der erwähltesten Toiletten selbst ein Bild
von unbeschreiblicher Pracht An der Längswand des Weißen
Saales den Fenstern gegenüber ist in gewohnter Weise das
Hauptpas errichtet auf welchem der Hof Platz nimmt in
der Mitte zur Seite des Kaisers das Silberpaar welchem
das Fest gilt Der Hochzeitsmarsch von Mendelssohn der
vor fünfundzwanzig Jahren in der Windforkapelle das Paar
zum Altare geleitete ertönt auch hier wieder in seinen mäch
tigen und dabei so einschmeichelnd lieblichen Akkorden Die
fürstlichen Gäste haben Platz genommen Jetzt wird es
draußen lebendig durch die Glasthüren sieht man hohe Ge
stalten mit wehenden Federbüschen Wieder ein Zeichen des
Hofmarschalls Das Fest beginnt



ben und am nächsten Tage von dort nach Berlin zurückzu
kehren Der Herzog und die Herzogin von Edinburgh
werden dem Vernehmen nach schon heute Abend nach Eng
land zurückkehren Der König und die Königin von
Sachsen gedenken morgen Mittag mit dem Grafen und
der Gräfin von Flandern nach Dresden abzureisen

Vor dem Kronprinzen Rudolf von Oester
reich und Prinz Wilhelm fand heute Vormittag 10 Uhr
eine mehr als einstündige Parade unserer gesammten Feuer
wehr statt bei welcher auch sämmtliche Dampfspritzen nach
dem Hauptdepot in der Lindenstraße kommandirt waren
Eins außerordentlich zahlreiche Menge von Neugierigen hielt
die nach der Paradeftelle führenden Straßen besetzt so daß
die Schutzmannschaft in beträchtlicher Stärke aufgeboten wurde
um die Ordnung aufrecht zu erhalten

Aus Wiesbaden kommt die Trauerkunde daß
der dortige Oberbürgermeister Schlichter in der ver
gangenen Nacht daselbst nach kurzer Krankheit an den Folgen
der Kopfrose gestorben ist Noch vor wenigen Wochen war
Schlichter in der Angelegenheit des Geschenkes der Städte
an das kronprinzliche Paar in Berlin und nichts ließ ahnen
daß der kräftige lebensfrische Mann so schnell abberufen
werden würde Schlichter vertrat seit 1877 das Rheingau
im Abgeordnetenhause wo er zur nationalliberalen Fraktion
gehörte im Jahr 1882 folgte er seinem Freunde und Schwa
ger dem plötzlich verstorbenen Oberbürgermeister Lenz in
dessen Stellung an die Spitze des Wiesbadener Gemeinwesens
nach die er nur kurze Zeit bekleiden sollte Der zuverlässige
und liebenswürdige Charakter des Verstorbenen und seine
große Geschäftskenntniß hatten ihm in weiten Kreisen Achtung
und Zuneigung erworben

München 1 März Bn der heute hier stattgehab
ten Ersatzwohl zur Abgeordnetenkammer wurde der Kandidat
der patriotischen Partei Dr Orterer mit 168 Stimmen
30 Stimmen mehr als die absolute Majorität betrug zum

Abgeordneten gewählt

Stuttgart 1 März Der König hat dem preußi
schen Minister der öffentlichen Arbeiten Maybach das Groß
kreuz des Kronenordens verliehen

Frankreich
Paris 27 Februar Prinz Napoleon soll die

Absicht haben Frankreich definitiv zu verlassen Er hat
seine Wohnung in der Avenue d Äntin gekündigt seine Kunst
schätze und geschichtlichen Denkwürdigkeiten nach Moncalieri
geschickt und äußert Lust sich vorläufig in Brüssel nieder
zulassen Nach Anderen wäre er gewillt irgendwo in Ober
italien mit seiner Gemahlin und seiner Tochter Laetitia
zu leben

England
London 1 März Zur Feier der silbernen Hochzeit

des deutschen Kronprinzenpaares gab der deutsche Botschafter
Graf Münster gestern ein großes Diner dem die Botschaf
ter Graf Karoltzi von Mohrenhnm Ritter Ntg a Mufurus
Pascha der rumänische und serbische Gesandte sowie die
meisten Bevollmächtigten zur Donaukonferenz beiwohnten
Lord und Lady Granville v,aren verhindert zu erscheinen
da sie zur Königin befohlen waren Dem Festmahle folgte
ein Empfang an dem sich das diplomatische Korps die
höchste Aristokratie und die Elite der englischen und deut
schen Gesellschaft zahlreich betheiligten

London 1 März Parnell hat Mooneh dem
Präsidenten der irischen Landliga in Amerika mitgetheilt
er würde sein Möglichstes thun um der Konvention der
Landliga in Philadelphia beizuwohnen indeß hinge die Reise
nach Amerika vom Schicksale der Bodengesetzbill ab deren
zweite Lesung er demnächst beantragen werde

Jetzt treten die Hofchargen in ihrer feierlichen Amts
tracht zurück und muntere Gesellen in verwunderlicher Tracht
übernehmen Leitung und Verantwortung für Alles was da
kommt und geschieht Trompetenstöße Das sind keine Dilet
tanten die da Hereinschreiten mit den buntbehangenen Trom
peten und den reichgestickten Wappenröcken So blasen nur
die Stabstrompeter der Gardekavallerie mit ehernen Lungen
mit gebräunten Gesichtern und der gefaßten Seelenruhe
gleichviel ob auf dem Schlachtfeld oder vor einem Parquet
von Königen im Ballsaal Vier Trompeter und vierzehn
Herolde die schönsten Gestalten unserer Garden keine schlanken
Lieutenants sondern Hauptmänner Rittmeister und Majore
die Sprossen unseres alten Adels man möchte sagen über
lebensgroß Auf den goldbrokatenen Gewändern wechselt der
mächtige Kaiseradler mit dem britischen Wappen die weiten
bunten Aermel die Federnbarette geben diesen Riesen mit
den hohen Heroldsstäben etwas besonders Imposantes Mit
ihnen herein treten die künstlerischen Ordner des Zuges
Graf Harrach in niederländischer Tracht von schwarzem
Sammet mit einem Hut von fabelhafter Ausdehnung schreitet
bis zur entgegengesetzten Ecke des Saales vor um den Ab
marsch und den Wiedereintritt der Züge zu überwachen
August von Heyden in der bürgerlichen Tracht des sech
zehnten Jahrhunderts in Wams und Barett bleibt an der
Eingangsthür bewaffnet mit langem Stab mit einem Büschel
weißer Bänder um der Musik auf hoher Tribüne das Zeichen
zu geben und als Feldherr die entscheidenden Losungsworte
zu ertheilen

Die Herolde haben in der Mitte des Saales Posto ge
faßt aus ihrer Mitte hervor tritt der Hauptmann Dietrich
von Hülsen in mittelalterlicher Tracht einem kurzen Rock von
blauem pelzbesetzten Sammet Mit klangvoll eherner Stimme
und edlem Anstand spricht er den Festgruß den Ernst
von Wildenbruch gedichtet

Ihr habt ihn vernommen den jubelnden Laut
Der am festliche Tage zum Himmel sich schwang
Als die Blume von England die fürstliche Braut
Die Mannesblume der Zollern umschlang

Die Tage sie rollten durch Freude und Leid
Der Sturm hat gebrauset die Sonne gebrannt
Doch es war keine Stunde in all der Zeit
Da Ihr nicht standet wo Deutschland stand

Italien
Rom 1 März Der König hat heute das Dekret

betreffend die Wiederaufnahme der Baarzahlung unterzeich
net Der hierfür festgesetzte Tag fällt in die erste Hälfte
des Monats April

Rußland
In Moskau werden für die Krönung gegenwärtig

wie die Katkowsche Moskauer Zeitung berichtet das Große
und Kremlpalais der Petrowscye und Neskutschnigarten in
Ordnung gebracht Abgesehen von unzähligen Bestellungen

auf die verschiedensten Arten von Möbeln und Tischsilber
sind noch vom Ministerium des kaiserlichen Hofes viele un
serer ersten Firmen wie Grünwald und Loman mit einer
Menge von Aufträgen beehrt worden Für das kaiserliche
Gefolge werden nach Bioskau 36 vergoldete Kutschen und
4 offene Equipagen geschickt von denen der größte Theil aus
Ansang des 18 Jahrhunderts stammt Durch besondere Pracht
zeichnet sich unter ihnen die von Friedrich dem Großen der
Kaiserin Elisabeth Petrowna geschenkte Karosse aus Wenn
die Zahl der Paradezüge annähernd dieselbe ist wie bei der
Krönung im Jahre 1856 so sind allein 188 Fahrpferde
erforderlich Was die Betheiligung der Geistlichkeit an der
Krönung betrifft so werden zu dieser Zeit 12 Hierarchen
der russischen Kirche in Moskau anwesend sein Ueber
100 Ornate für die höhere Geistlichkeit sowie vollständig
neue Parade Uniformen für die Kirchensänger die Glieder
der Hofkapelle und sämmtliche Chöre sind bestellt worden
Graf Camillo Peggi wird als Vertreter des Papstes Prinz
Kutschichullara als Vertreter des Schah von Persien Mu
safar Khan als Vertreter des Emirs von Buchara Prinz
Taruchato Arissugawa der Onkel des Kaisers von Japau
als Vertreter des letzteren und Marquis Zsen ijung als Ver
treter Chinas zur Krönung in Moskau erscheinen Nur
ein unbedeutender Theil der Gardetruppen wie die Kom
pagnien Schwadronen und Batterien Ihrer kaiserlichen
Majestäten werden nach Moskau abgeordnet Abgesehen
von dem Finnländischen Leibgarde Schützenbataillon welches
in seinem ganzen Bestände nach Moskau geht werden die
übrigen russischen Regimenter nur durch Abordnungen ver
treten sein Sämmtliche Adelsmarschälle Stadthauptmäuner
der Gouvernementsstädte sowie Präsidenten der Gouverne
ments Landschastsämter werden in Moskau erscheinen außer
dem die Abgeordneten aller Städte Finnlands Abordnungen
der Kalmücken der Kirgisen u s w

Loeales
Halle den 2 März

Klassenlotterie Die Ziehungen der königl
preuß Klassenlotterie sind in der Weise festgesetzt daß mit
Ziehung der 1 Klasse am 4 Äpril der 2 am 8 Mai
der 3 am 12 Juni und der 4 am 20 Juli der Anfang
gemacht wird

k Konzert Ein ausgezeichneter musikalischer Genuß
ist uns gestern Abend durch die von der Singakademie aus
geführte Aufführung des Oratoriums Der Messias von
Händel zu Theil geworden ein Genuß der unseres Wissens
uns vor etwa 4 Jahren vom hiesigen Pestalozzi Verein unert
Leitung des Herrn Musikdirektor Voretzsch zum letzten
Male geboten wurde Die Räume unserer akustisch so herr
lich gebauten Marktkirche waren zahlreich gefüllt und die
Versammlung lauschte in tiefster Andacht dieser wie Herder
sagt wahrhaft christlichen Epopöe dem heiligen Oratorium
wie es Händel selbst benannt hat Bezüglich Aufführung
des Oratoriums wollen wir nicht unterlassen zunächst auf
einen Punkt aufmerksam zu machen der vorzüglich für die
Solisten von ganz bedeutender Wichtigkeit aber von noch größerer
Schwierigkeit war Denn die Koloraturen die Händel zur

Malerei seines gefaßten Gedankens allen 4 Stimmen

Ein Vierteljahrhundert ist heute erfüllt
Noch schöner ist s heute als da es begann
Die Freudenthräne die heute quillt
Sie weint nicht der Jüngling sie weinet der Mann

Ganz Deutschland heut von den Bergen zum Meer
Es windet den Kranz der Euch silbern umflicht
Der Sturmwind trägt seinen Gruß Euch daher
Ich erfuhr und ich weiß und vergesse nicht

Ich weiß daß Euch kränkte was je mich gekränkt
Was immer Euch freuete das freuete mich
Du herrliches Paar das Gott uns geschenkt
Mit allen Gnaden Gott segne Dich

Und sehet der Jubel der Deutschland durchrauscht
Er hat aus dem Schlaf die Entschlafenen geschreckt
Das Geschlecht der Vergangnen erwachet und lauscht
Es entsteiget der Tiefe zur Liebe geweckt

Vergangene Zeit gegenwärtige Zeit
Umfängt Ench ein wogender Liebestraum
So wachse und blühe in Ewigkeit
Du Hohenzollerns ragender Baum

Wieder erschallen die Fanfaren die Herolde vertheilen
sich an die Ecken des Saales die Kapelle setzt mit einem
schmetternden Marsche ein wieder öffnen sich die Thüren und

herein tritt der Zug der Königin Minne Für die Kostümi
rung dieses Zuges ist die letzte Zeit des Mittelalters maß
gebend gewesen die meisten Trachten und dargestellten
Persönlichkeiten weisen an den Schluß des fünfzehnten Jahr
hunderts aber begreiflicher Weise hat man sich nicht allzu
enge Grenzen gezogen manches ältere Motiv ist benutzt und
einzelne Figuren ragen in das sechszehnte Jahrhundert hin
ein Den Zug eröffnet Graf Wilhelm von Pourtales der
prächtige weiße Kopf mit den feurigen Augen leuchtet aus
den dunkelrothen Gewändern des venetianifchen Nobile in
würdiger Grandezza führt er die Gräfin Szechenyi welche
das Patronat über den folgenden Zug übernommen hat
Vier Kavaliere Prinzen fürstlicher Häuser folgen darunter
der Erbprinz von Ratibor durch lange Haare und echtesten
Kleiderschnitt vollständig verwandelt Ein Hofmarschall und
dann die Krone des Zuges das kaiserliche Paar Friedrich III
und Eleonore von Portugal Der Großherzog von Hessen
hat mit nicht geringer Hingebung dieses herrliche Männer
bild geschaffen das hier entlang schreitet eine dichte Haar
masse fällt auf die Schultern nieder der breite Hut mit der
Krone die lang wallenden Purpurgewänder mit Pelzwerk

Sopran Alt Tenor und Baß und namentlich in diesem
Oratorium zugedacht hat sind nicht leicht zu bewältigen und
es läßt sich daher auch recht wohl begreifen daß Herrn
Friedländer sowohl bei einer der letzten Arien als
auch Fräulein Joh Mehlburger einige kleine Verstöße
unterliefen Doch wollen wir gleich hier erwähnen daß die
sämmtlichen Inhaber der Solo Partieen Frau Anna
Hildag aus Dresden Sopranistin Fräulein Johanna
Mehlburger aus Kassel Altistin Herr Franz Litzinger
aus Düsseldorf und der uns schon seit Jahren rühmlichst be
kannte Bassist Herr MaxFriedländeraus Frankfurt a/M
die übernommenen Partieen im Ganzen vortrefflich durchge
führt haben Der Chor selbst war recht gut geschult wenn
auch beim Schlußchor Würdig ist das Lamm die Stimmen
sich nicht mehr so kräftig zeigten wie bis zum Ende des
2 Theils dem Halleluja denn Gott der Herr u s w
Was das Orchester anbetrifft so können wir nicht umhin
demselben gleichfalls unser volles Lob aussprechen doch hätte
das Pastorale für Instrumente dem ein Lied der Pifferari
welches von diesen zur Weihnachtszeit in Rom bei Händel s
damaligen Besuch in der Capella gespielt wurde zu Grunde
liegt noch immer um ein Kleines duftiger ausgeführt werden
können Die Vortrefflichkeit der Gesammtaufführung ließ
jedoch diese kleinen Unebenheiten als unwesentlich verschwinden
und erfüllen wir nur eine angenehme Pflicht wenn wir der
Singakademie und ihrem verehrten Dirigenten Herrn Musik
direktor Reubke sowie den Solisten und der Kapelle unsern
wärmsten Dank für den uns gebotenen Kunstgenuß hiermit
öffentlich aussprechen

Standesamt Halle Meldung vom i März
Ausgeboten Der Chirurg vr msä O Sprengel

Dresden und Th Wagner Paradeplatz 5 Der Gelb
gießer W Knöchel Oberglaucha 23 und M Hennig Thal
gasse 6 Der ZMmermenn F R Voigt Roßleben
und A M Ostertag Halle Der Arbeiter P Powaga
und I Kurka Charlottenseld

Geboren Dem Maler M Müuich ein S Bar
füßerstraße 15 Dem Viktualieuhändler H Lehmann
eine T Barfüßerstraße 10 Dem Schlosser F Grenzen
dors Zwillinge S und T Niemeyerstraße 11 Dem
Kaufmann A Schaaf eine T Leipzigerstraße 59 Dem
Tischler H Metze ein S gr Klausstraße 25

Gestorbeu Des Schmied H Bandelmann T Martha
3 M 9 T Schlagfluß Ludwigsstraße 11 Der Maler
meister August Buschmann 54 I 6 M amyioide Leber
und Nierendegeneration Wuchererstr 22 Des Metall
dreher G Treumer T Eva 3 I 4 M 27 T Diphtheri
tis Steinweg 43/44 Des Schlosser F Grenzendorf
S 5 Std Schwäche Niemeyerstraße 11 Des Rentier
F Krahmer Ehefrau Friederike geb Gottschalk 50 I 1 M
23 T Unterleibsleiden Rathswerder 3 Des Hand
arbeiter F Hennige S Richard 1 I 1 M Auszehrung
Thorstraße 12 Der Oeconom Gottsried Weber 58 I
9 M Magenkrebs Diaconissenhaus Henriette Aurres
50 I 2 M 1 T oaroinom Gütchenstraße 3

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 Februar

Geboren Dem Tischlermeister C F W Hesse
eine T kl Breitenstraße 13

Meldung vom 26 Februar
Geboren Dem Maurer A W T Reuscher ein S

Triststraße 26 Dem Fabrikschmied F L W Lier eine
T Zöckstraße 6 Dem Brauer A C E A Hörl
ein Steinstraße 3

Gestorben Des Zimmermann F W Schneider
S todtgeb Auguststraße 4 Des Maschinenschlosser
F A H Kitzing Ehefrau F A geb Petri 30 I 5 M
und jeglicher Art erschwerender Verbrämung stellen eine Last
von Stoffen dar die nur ein wahrhaft künstlerischer Opfer
muth in der Gluth der Lichtermassen zu bewältigen vermag
Aber der Eindruck ist wundervoll In feierlicher Bewegung
führt er die Gemahlin welche die Frau Prinzessin Friedrich
Karl zur anmuthigsten und würdigsten Gestaltung bringt
die schleppenden Gewänder aus Purpur und Goldbrokat
werden von zwei Pagen getragen Es folgen neun Damen
und sechs Herren des hohen Adels in prächtigen Kostümen

Jetzt naht ein neues fürstliches Paar Erzherzog Maxi
milian und seine Braut Maria von Burgund dieses Paar
welches die bildende Kunst des burgundischen Hofes mit
einem Netz künstlerischer Darstellungen umsponnen hat Prinz
Albrecht und seine Gemahlin Beide feinsinnige Sammler
und Freunde schöner Kunst haben diese alten Bilder der
Eyck schen Schule mit überzeugender Gewalt wieder lebendig
werden lassen Noch schlanker und fürstlicher gewachsen als
der edle Maximilian selbst erscheint hier der preußische Prinz

wie eine ideale Verkörperung jener phantastischen Zeit die
langen blonden Locken sind bedeckt mit dem seitwärts ausge
bogenen vorn zugespitzten Hute mit der Herzogskrone über
das knappe Brokatwamms wallt der Mantel aus lichtem
Stoff mit den lang ausgeschlitzten Aermeln Auch die Prin
zessin Albrecht hat alle Konsequenzen des Kostüms gezogen
das Gewand ist blau und weiß gestreift über das knappe
goldene Mieder fälbelt sich das ärmellose Obergewand den
Kopf bedeckt die hohe nach hinten gerichtete spitze Goldmütze
mit dem wallenden Schleier Vor dem Paare her schreiten
Schwert und Schildträger ihm folgen die drei Prinzessinnen
Elisabeth und Victoria von Hessen und Louise Sophie zu
Schleswig Holstein als Brautjungfern und ferner sieben Damen
und sieben Kavaliere in ihrer Mitte allein dahinfchreitend
Kunz von Rosen der lustige Rath des späteren Kaisers
Maximilian

Die nächste Gruppe bilden drei Prinzen von jugend
licher Anmuth der Erbgroßherzog von Baden Prinz Fried
rich Leopold und Prinz Wilhelm von Hohenzollern den
Kurprinzen Joachim von Brandenburg mit seinen beiden
Brüdern den Markgrafen Albrecht und Kasimir darstellend

Schluß in der 1 Beilage



20 T Lungenschwindsucht Breitenstraße 9 Des Hand
arbeiter W Lehmer T 3 I 4 M 25 T Diphtheritis
Steinstraße 2

Meldung vom 27 Februar
Gestorben Des Zimmermann F A L Heunicke

S 2 I 27 I Diphtheritis Burgstraße 4

Provinzielles
N Sangerhausen 28 Februar Behufs Gründung

eines Synodalerziehungsvereins sür verwahrloste und im
Gesetz vom 13 März 1878 bezeichnete Kinder hatten sich
gestern Abend auf Anregung des Herrn Superintendenten
Kompardt gegen 40 theils dem Lehrer und Geistlichenstande
theils dem Beamten Kaufmanns und Oeconomenstande
zugehörige Herren in der Bierhalle eingefunden Nachdem
Herr Pastor Eggert der schon früher einen derartigen Zweig
verein gegründet hatte in längerer Rede das Wesen der
Zweigvereine und ihre Zugehörigkeit zum großen Provinzial
verein dargethan und gebeten hatte bei Gründung solches
Vereins die Thätigkeit auch auf die oft in geistiger und leib
licher sowie sittlicher Gefahr lebenden Kinder so mancher
Eltern die sich um ihre Kinder nicht bekümmern könnten oder

auch möchten auszudehnen Herr Amtsger Rath Giese
auch das bezügl Gesetz vom 13 März 1878 beleuchtet und
einzelne Herren dringend für den Verein gesprochen hatten
wurde zur Constituirung desselben geschritten Das Eintritts
geld wurde um dem Landmanne den Beitritt zu erleichtern
auf nur 50 festgesetzt und der Vorstand aus den Herren
Superint Oßwald Beyernaumburg Pastor Hermann Wall
Hausen Bürgermeister Knoblauch Staatsanwalt Schrader und
Lehrer Hirschfeld aus Sangerhausen gebildet Hinsichtlich
der Sonntagsheiligungsverfügung des Herrn Oberpräsidenten
glaubten mit Rücksicht auf die freisprechenden Erkenntnisse
aus Magdeburg sich einige Handeltreibende für berechtigt
während der Sonntagszeit jedoch mit Ausschluß der Kirchen
zeit von 9 11 und 1 2 Uhr ihre Waaren bei offenem
Laden feilzubieten Auf Grund der desfalls ergangenen
Polizeianzeigen ist das handeltreibende Publicum durch Ver
fügung der hiesigen Polizeiverwaltung vor dem ferneren Ver
kauf während der Sonntagszeit unter dem Vermerk ge
warnt worden daß bei nochmaligem Offenhalten ihrer Läden i
mit zwangsweiser Schließung derselben vorgegangen werden
würde Einige Handelstreibende wollen auch dies erwarten

Nordhausen 1 März In der heutigen außer
ordentlichen Generalversammlung der Nordhausen Erfurter
Bahn wurde der Antrag die restirenden Coupons der
Stammprioritäten durch Abstempelung auf die Stammaktien
besitzer zu übertragen mit 683 gegen 39 Stimmen an
genommen

Bon der Elbe Ein Pistolenduell hat gestern Mittag
in Werlitz zwischen zwei jungen Burschen Söhnen der
Oekonomen R und M stattgefunden Der bedauerliche
Auszang hat den Ort in Ausregung versetzt Der junge
R erhielt einen tödlichen Schuß in den Unterleib Veran
lassung zu dem Duell war daß R dem M einige Ohr
feigen applizierte Ein siebzehnjährigs Dienstmädchen in
Brachstedt damit beschäftigt das Mittagsbrot zu kochen kam
mit ihren Kleidern vem Feuer zu nahe und stand sofort in
Flammen Leider ist das Mädchen nach fürchterlichen
Schmerzen seinen Brandwunden erlegen

Weißensels I März Die Unfallversicherungs
Gesellschaft Rhenania hat gestern durch ihren General
Agent Herrn Stadtrath a D Leißring an die Hinter

bliebenen des im Januar verunglückten Fabrikarbeiters
Otto in Tagewerken die von Herren Gebrüder Dietrich
tipulirte Versicherungssumme von 3000 gezahlt

Ans den Nachbarstaaten
Leipzig 28 Februar Am Ranstädter Steinweg

wurde gestern Nachmittag ein 4jähriges Mädchen Tochter
eines daselbst wohnenden Kohlenhändlers von einem zwei
pännigen Geschirr umgerissen Ein günstiges Geschick ließ

das Kind ohne Verletzungen davon kommen
Weimar 28 Februar Herr Kommerzienrath

Moritz hat Hierselbst zum Gedächtniß seiner am 26 Februar
Js verstorbenen Ehegattin Frau Louise Moritz geb

Elkan eine Louise Elkan Stistung mit einem Kapital
von 20000 eine Stiftung errichtet welche den Zweck
hat arme Kranke namentlich Kinder ohne Unterschied des
Glaubensbekenntnisses zu unterstützen

Von einem hiesigen wohlthätigen Bürger sind mir
heute Einhundert Marl zur Unterstützung würdiger und
bedürftiger Wöchnerinnen übergeben worden worüber ich
hiermit den herzlichsten Dank ausspreche und bitte mir
Namen und Wohnung von dergleichen Frauen aus unserer
alten und guten Stadt Halle gefälligst angeben zu wollen

Halle a/S den 2 März 1883
Der Borsitzende der III Bezirls KommWon

C Camnitius
Meteorologische Beobachtungen in Halle

Schiffsnachrichten
Berlin 28 Februar S M S Elisabeth

19 Geschütze Kommandant Kapitän zur See Hollmann
ist am 15 Januar cr in Nagasaki S M Kanonenboot
Albatroß 4 Geschütze Kommandant Korvetten Kapitän

v Pawelsz am 20 Januar cr in Conception del Uruguay
eingetroffen

Berlin I März S M Kanonenboot Albatroß
4 Geschütze Kommandant Korv Kapt von Pawelsz ist am
25 Januar cr in Paysandu Sr Maj S Moltke
16 Geschütze Kommandant Kapt z S Pirner am 9 Ja
nuar cr in Corral eingetroffen

Vermischtes
sEin Primaners Namens Paul Bleisteiner

am Gymnasium in Nürnberg hat ein Trauerspiel Elsa
oder des Geistes Macht gedichtet das von der Münchener
Hofbühne zur Aufführung angenommen worden ist Hono
rar 2000 und 5 pCt von dem Ertrag jeder Auf
führung

sDer Sultan hat 100 Pfund Sterling türkisch
zu Gunsten der rheinischen Ueberschwemmten bewilligt

sEinWaldmensch wird gegenwärtig im Museum
Lent zu Petersburg gezeigt der im ganzen Gesichte bären
artig behaart ist Es ist ein Knabe von 14 Jahren etwa
4 Fuß hoch aber geistig rege für ein Kind des Volkes sogar
intelligent Sein Vater Peter wurde als fast verwildert in
den karowinschen Wäldern gefunden war eben so im ganzen
Gesicht behaart wie sein Sohn Die Behaarung seines Ge
sichtes ist eine durchaus vollkommene und besteht aus seiden
weichen fast aschblonden Haaren bis zu 1 ja 1 /g Werschok

4 /z 7 ora Länge Diese Haare finden sich auch auf
den Armen in Zoll auf dem Mittelrücken bis auf das
Kreuz in ca 3 4 Zoll Länge

sEin sonderbares Spiel des Zufalls
fügte es daß bei der Ausstoßung des bisherigen Obersten
Herzog von Chartres aus dem aktiven Militärdienste
dieser Herzog von Chartres den kommandirenden Brigadechef
zeitweilig vertrat und so in die Lage kam als Vertreter des
Kommandeurs seine eigene Ausstoßung zu vollziehen Herzog
Robert von Chartres befahl als stellvertretender Brigadier
dem Obersten Herzog von Chartres das Lokal zu verlassen
und gehorsam dem Gesetz gleich einem Spartaner brachte
er sich selbst aus Rouen auf den Schub
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Uebersicht der Witterung
Unter dem Einflüsse einer umfangreichen Depression

über dem Innern Rußlands sowie des hohen Luftdrucks im
Westen welcher sich nach Nordosten zu verlegen scheint wehen
über der Westhälfte Mitteleuropas schwache meist nördliche
Winde Ueber Britannien Frankreich und dem westdeutschen
Binnenlands ist das Wetter trübe auf letzterem Gebiete zu
Niederschlägen geneigt dagegen im nordwestlichen theilweise
auch im östlichen Deutschland herrscht heitere trockene Witte

rung bei sinkender Temperatur Ueber den britischen In
seln und Westdeutschland fielen seit gestern fast überall
Niederschlage

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 März Abends
2,86 am 2 März Morgens 2,90 Meter

Leipziger Repertoire
Sonnabend den 3 März Neues Theater Die Sorg

losen Lustspiel in 3 Akten von A L Arronge
Sonnabend den 3 März Altes Theater Die bezähmte

Widerspänstige Lustspiel in 4 Akten von Shakespeare

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Ein interessantes Urtheil über den wegen seiner vor
züglichen und raschen Wirkung gegen rheumatische und gich
tische Schmerzen immer allgemeiner zur Anwendung kom
menden Indischen Balsam fällt u A auch Herr Gerichts
arzt vr Müller Derselbe schreibt Seit drei Wochen
liege ich an chronischem Gelenk Rheumatismus oder Gicht
darnieder c so daß ich nur über mich als einziges Ver
suchs Objekt berichten kann

Es ist mir unzweifelhaft daß der Balsam eine gün
stige Wirkung insofern ausübt als er die schmerzhafte Span
nung und Entzündung in den befallenen Gelenken ziemlich
rasch lindert und wohl auch ganz aufhebt Dies ist viel
und sichert dem Mittel schon die Berechtigung unter die
besten Linderungsmittel gezählt zu werden Alles Weitere
ersehe man aus der in heutiger Nummer befindlichen
Annonce

Loniia bsiiä /z3 Hin im 3tg,ät8 ziiüt2öndg U8
nur kür MtZIiöäör uuä

Berliner Börse vom i März
Fonds und Staats Papicre

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1830 52 S3
Staats Schuldscheine
BerlinerStadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

62

Pommersche

Posensche neue
Sächsische

Posensche Rentenbriefe

Preußische do
Sächsische do

do
do
do

4

4V
4

4

3V
4V
4

4

4

4

4

4

4

102,20 bz
103,90 bz
102,10 bzG
101,00 bzG
93,80 bz
102,80 G
101,40 G
101,50 bzG
100,90 G

100,90 G
100,90 B
101,00 G

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St, Pr Anleihe
Hamburger 30 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

101,10 G
81,20 G
133,10ebzG

Ziehung
do

126,73 bzG
126,90 B
137,00 bz

Ziehung
147,00 bzG

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certistkate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5
Braunschw, Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hypoch Pfandbriefe S
Krupp Obligationen rz 110 abg 3
Meminger Hyptheken Pfandbriefe 4

do do 4Pomm Hypth Br I rz 120 3
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1336
do rz 113do ll rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1380 31 32 rz 100
Preußische Hypth A B l rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 1372 1879

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

5

3

4

4

3

4

3

4V
4

4V
3

4

3

4V
4

104,60 bzG
101,90 bz
103,90 bz
110,40 bzG
100,30 bzG
97,23 G
103,90 B

111,10 B
103,60 G
109,20 B
93,00 bzG
113,10 bzG
109,00 G
104,90 bz
103,30 B
99,40 G
106,20 bzG
107,30 bzG
97,00 bzG
101,00 G
103,10 bzG
100,00 b

Märkisch Posener St Prior 3
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3 /z
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do
do B doThüringer 1,it do 8

Ausländische Fonds

Italienische Rente 3Oesterreichische Gold Rente 4
do Papier Rente 4
do Silber Rente 4do Kredit Loose 1833
do Lott Anl 1360 3
do do 1864Rumänische Staats Obligationen 6

do do fund 3Russisch Englische consol Anl 1870 3

do do 1371 3do Anleihe 1377 3
do do 1330 4Russ Engl Orient Anleihe I 5

do do II 3do Präm Anleihe de1364 3
do Pr Anleihe de 1366 3
do Boden Kredit 3
do Centr Bodenkr Ps 3

Ungarische Goldrente 6

do do 4do Papierrente ü

ab 39,10bG
100,73 G
a 165,60 bG
ab 101,80 G
ab 213,60 G

90,00e bzB
83,10 G
6S,60 bz
66,90 bz

122,30 bzG
Ziehung
103,30 bzG
97,30 B
87,60 bz
33,20 bz
92,10 s 20 G

73,23 bz
33,00 bzG
38,40 bz
141,30 bz
138,30 bz
83,30 bz
72,40 bz
102,30e bzG
76,30 bzG
74,90 bzB

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn

R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtishrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb GÄ

do B Elbeth j ZF
Russische Staatsbahn gar
Russische Siidwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4
4

4

6

3
4

3

4

5
3

221,30 bz
13,30 bzG
331 30 bz
106,60 bzG
27,40 B
100,00 bzG
132,90 bzG
28,30 B
103,40 bzG
173,00 bz
103,10 G
33,30 bz
97,00 bz
247,10 bzG
77,73 bzG
133,30 bz
132,90 bz
112,23 bzG
70,30 bzG
391,30 bz
360,00 bz
413,00 bz
134,30 bzB
61,30 bzB

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VII t Ser
do IX SerBerlin Anhalt u ö

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb 1,it u ö

do I itBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1833

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar 8
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipz Pr llt H,

do I it SMainz Ludw 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I id L

do gar 3 /z IÄ
do gar 4 llt Udo Em v 1379
do do v 1330

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II Ser
Rheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I Serie

do IV Serie 4 /zWeimar Geraer 4 /jWerrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Sorau Guben St Pr

do
do
do
do
do

Nordhausen Erfurt
Ostpreußische Südbahn
R Oder User
Saalbahn
Weimar Gera

44,30 bzG
100,30ebzG
94,00 G
107,40 bz
173,00 bzG
33,90 bzG
31,75 bzG

4V
4V

V

4V
3

4V
4V

s

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3

4V
4

4

4V
4V
4

4

4

4V
4

103,00 B
104,40 G
10 ,00 G
103,00 bzB
104,30 G
102,90 bzB

103,00 B

103,40 Gk s
101,20 bz
10 ,90 G
101,20 bzG
101,00 G
105,20 bzG
103,25 bz

103,00 G
103,20 bzk f
104,30 bzB
101,25 G
100,00 bzB
102,60 G
93,75 bzG

103,30 Gk f

103,25 G
105,10 bzG
104,10 bzG
103,70 Bk f
103,60 B
100,80 G

en l03,00G

103,25 Gk f
101,25 G
102 40 G

Albrechtsbahn gar
Dur Bodenbacher II

do HlGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Knrsk Kiew gar
Moseo Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5

5

5

4V
3

5

5

5

4

79,60 G
34,60 bzG
103,00 B
84,70 B
103,80 G
100,60 bz
102,50 G

101,50e bzG

117,30 bz
151,25 bz
127,50 bzG
95,50 bzG
122,25 G
153,90 bz
107,00 bzG
117,25 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actieu
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw, Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen 4

122,00 G
95,90 bz
110,00 bzG
123,20 bz
148,30 bzG
91,40 G

36,50 bzG
70,50 bzG
170,00e bzG
139,80 bzG
75,25 bz
111,00 bzG

140,00 bzG
137,50 G

34F0 bzG
220,00 G

122,00 bzG
162,00 bzB
122,10 bzG
124,30 bzB
66,90 B
77,00 bzB
162,70 B
120,50 G
139,00 B
105,50 bzG
95,50 bzG
73,50 B
116,60 bz
155,00 bzG
122,25 G
99,10 G
163,00 bzG
213,50 B
119,00 B
103,73 bzG
143,00e bz

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

l

8T
3 T
3T
8T
3W

169,50 bz
20,44 bz
31,13 bz
170,30 bz
204,40 bz

Gels Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück

20 Francs Stück 16,21 bzDollars pr Stück 4,21 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 81,20 bz
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 170,80 bz
Russische Banknoten per 100 Rubel 205,20 bz
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F e F D SÄ S U Ä v M ÄI MAccmen Konfections
Hierdurch zeigen den Eingang sämmtlicher

Mv IvvUfür Frühjahr nnd Sommer ergebenst an nnd bemerken daß wir es uns unterstützt dnrch die uns in Folge unseres großen
zu Gebote stehenden Bezugsauellen des In und Auslandes auch iu dieser gauz besonders angelegen

sein ließen das x vst und an uns zn bringen
Unsere Abtheilung für

iSiaVI STottbietet eiue wirklich große Auswahl einfacher mittlerer und hochfeiner rv und bringen wir unsere

in nur 120 ils breiter Waare W von I 6 Mark

in reizenden ins auch schon für den Hochsommer

WrI HV r L MtIvta rM Sviu vorzüglichen sich bereits bewährten Qualitäten in empfehlende Erinnerung In

SNVMSW T MLevt a
haben wir ermnthigt durch die in verflossener erzielten Resultate wieder großartige in
allen erschienenen neuen Fayons Stoffen und Ausführungen namentlich anch in allen Weiten vorräthig nnd empfehlen

SSÄ SS UWSSGWMSÄ MtBt WÄ ÄS AA I8ÄM8 UNd Vs8 tv M ÄLTZMASSOty
G ÄG Mtd MMASs TlO MZMGsKs MOßSGKi ÄG und

u llkvrtlssauK femerer krvmviiÄävii LivseUsvIiÄkt u rauer Oostüinv
und W WS MSS MOMGKZG sind in den Räumen der R MtZTKS znr gefl Anficht ausgestellt

RSAHVWtsl8GWÄ MA TSWÄ MsSWtOI SitGZ V S ZKSI WM

Seit 1876 6
SO eigene CeutralgtMste

F W7 llvdst Vsmswbsll Illit xuter billiAsr Xüods Ä x
1l 2V u ZSnnä xutsndillizsllV Won

bi V I iter von 10 kk s odllv krsissickvllsx X

5 50V ilis lsn in OsutsoIiIg QÜt

Ai uv kilislvn verlivn stets gern v rKvd n
liiiikßlirlliiA Lmillli mtersiielitsr AWimösr roins

Mzss vstkr Lsms g g l ssttv Äss iis m SsatsvIllallS

/s /es ts//eü,AS gt,a/itvm v/ c s san
v/eio ms S s tionslxe nli a r Svlltsvlisii NstioiiverÄen v S sma c/K 7

via Nissvsrställämss üvisoliöll msinsn Wllksrn uock mir zu
vsrmoiSsn srIiISro ick lod vorkaute luslae Vsias

X lüliep Sex in m ii m r c ll i ZS äer lolgeaile
Nr nz gsd n n SeSingllag na au Ib 9 s 6K v iX m s g d al 1 dwäen ür m I Älsiu krvis

cour lilt stsdt Ms und gwtl
M n irsnco xöin 2llr xVorkurs

in vorzüglich schöner Waare
ö A 75 SV 40 3V 20 H, empfiehlt

N OS itS k G sSG
g Löllwor 7,50 8,50 uiiä
9,50 oKsrireii in Lallen von es,
2 /z Oöiitllsr in adMrädaussn billiger

I/sixÄAsrstr 64

F Hansfravc
Hausbacken jeder Art werden sorgsältM

ausgeführt bei
gr Ulrichstr 27 u kl Ulvichstr 2M

Zu verkaufen sind wegen Umzug 8 Stück
Zug Jalousien und eben so viel Doppel
fenster alte Promenade 16b
iGEin gebr Sopha zu verkaufen

gr Schloßgasse 7a part

Sonnabend den 3
vm ich wieder mit geräucher
ter Wurst in der Halloria

W MOWWZGU

MA UU AM MW k ASm
In dieser Saison kauft man das Neueste in extra ff und ordinären Hüte

und Älüt v aller Gattungen zu noch nie gekannten billigen Preisen auch für Confir
manden hübsch kleidsam und sehr billig Filzschuhe und Filzpantoffeln wegen über
häuften Lagers zu bedeutend herabgesetzten Preisen in der Hut und Filzschuhfabril von

Gr SteWtr 71 S F Gr SteLnstr 71
Kleider und

verkauft billig
Wäschesekretäre gute Arbeit
Bärgasse 9 Schumann

Einen Klempner Lehrling sucht
Ernst Schulze Landwehrstraße

Expedition im WMnhause Buchdruckern d s Waisenhauses in Halle a d

ack Vorsckrikt des Ullivvrsitäts I l okk
sors Dr II rlv s TöuiKl kvdviwer

llotrstk in Lou gekerüßte

seit 4V Satiren dovillirt lledmea Ullt u
iidnliclien Hausmitteln 6en ersten Raux ei

kvx n Husten llnck Heiserkeit Kidt
nivlits Lssservs

K VorrLtkie k Z0 kevi w vmsisssltm paokotm
in äsn wsistsn eilt volonialvasroo Vrv nov S k
sok Attvn un6 VonÄitorkivn sovio L potk kon Zurui Z
VSpSt Sokilcksr Icsvvtlivli

Ärohllllt Wäsche
empfehle nach neuesten Formen

neu 7ä
E Wermcke

Schmeerstratze 13

srtiKAgllädw 54 cm breite Ai
a 50 yffe

rirsv FVI sixxiAsrsti 64

Junge Mädchen welche das Schneidern
gründlich erlernen wollen werden Ostern an
genommen Bechershof 6 Vorderhaus III

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann iu Halle

Hierzu Belagen
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